
Offene Pforte beginnt am 26. April
17 private Gärten können in Langenhagen bis Dezember besichtigt werden
LANGENHAGEN (JAR). Im
Garten von Burghard und Marti-
na Heine im Godshorner Lien-
kamp thront eine sieben Meter
hohe Süßkirsche. Rosa Blüten
zieren den Riesen. Ein Walnuss-
baum, eine gelb blühende Forsy-
thie, Weinreben, Zwetschgen
und Äpfel flankieren das zentrale
Gehölz, nicht minder prächtig.
Am Sonntag, 21. Juni, ist der pri-
vate Garten der Heines für Besu-
cherinnen und Besucher geöff-
net. Bereits das zweite Mal betei-
ligen sich die Godshorner an der
Offenen Pforte. Seit 20 Jahren
bietet die Reihe in Langenhagen
besondere Einblicke in private
Gärten. Dabei geht es darum,
den eigenen Garten und die Be-
sonderheiten der eigenen Gar-
tengestaltung vorzustellen. „Das
Schöne an dem Format ist, dass
sich die Besucher untereinander
austauschen“, erzählt Martina
Heine (68). Im vergangenen Jahr
lernten die Heines ein Ehepaar
kennen, mit dem sie nun ihre
Pflanzen tauschen. Martina Hei-
ne schmeißt nämlich Pflanzen,
die im Garten zu groß werden,
ungern weg. Auf der Südseite
des Heine-Gartens sticht ein
Teich ins Auge, zwar ohne Fische,
dafür aber mit Sprudelstein. Die
Grundlage des kleinen Gewäs-
sers bildet eine alte Badewanne,
die mit Folie ausgelegt ist. Die
Uferzonen sind mit Steinen ge-
staltet. Es sind diese Einblicke, die
die Offene Pforte ausmachen.

In ihrem Garten bauen die Hei-
nes auch Gemüse an. Etwa Kar-
toffeln, Lauch, Möhren, Bohnen
und Kohlrabi ernten sie je nach
Jahreszeit. „Aber alles nur in klei-
nen Mengen“, sagt Burghard

Heine. Der 69-Jährige zeigt auch
dieHochbeete,diemit Erdbeeren
bepflanzt sind, sowie die Him-
beer- und Johannisbeersträu-
cher. „Die werden besonders
gern von unseren Enkelkindern
genascht“, erzählt seine Frau
Martina. Komplettiert wird der
seit Corona so angelegte Garten
mit zahlreichen Stauden wie Rit-
tersporn, Sonnenhut, Storch-
schnabel, Frauenmantel und
Fetthenne. Zudem laden ver-
schiedene Sitzplätze dazu ein,
das 600 Quadratmeter große
Areal aus unterschiedlichen Pers-
pektiven in Augenschein zu neh-
men.

WEITERE TERMINE FÜR
DIE OFFENE PFORTE

Seit 21 Jahren gibt es die Aktion
Offene Pforte in Langenhagen,
ins Leben gerufen von dem in-
zwischen verstorbenen Heinz
Jansen. Dieser war Naturschutz-
beauftragter der Region Hanno-
ver für den Bereich Langen-
hagen. Sabine Sickau hat die Or-
ganisation der Offenen Pforte im
Jahr 2016 von Jansen übernom-
men. Die Veranstaltung wird
nach wie vor von der Stadt Lan-
genhagen unterstützt. Insge-
samt 17 Gärten öffnen bei der
Veranstaltungsreihe Offene Pfor-
te in Langenhagen. Die diesjähri-
ge Saison beginnt im April und
endet erst im Dezember.

AUFTAKT AM
SONNTAG, 26. APRIL:

Von 14 bis 18 Uhr öffnet das Na-
turinformationszentrum (NIL),
Stadtparkallee 39, im alten Was-

serturm. Dort stellt das NIL den
Besucherinnen und Besuchern
die Arbeit der Schülerfirma „Im-
kerei“ und des Imkervereins vor.
Diese zeigen den Bienen- und
Fledermausgarten, die Drechs-
lerwerkstatt, Nistkastenbau und
eine Bienenwachsmanufaktur.

Von 14 bis 17 Uhr präsentieren
Claudia Güldner und Bernd
Kretschmer,Briegerstraße4, ihren
Hausgarten mit Gemüse, Saison-
bepflanzung und einem Felsen-
steppengarten. Ebenfalls von 14
bis 17 Uhr öffnen Heidi Röver und
Frank Wiedemann, Buchengar-
ten 21, ihren Reihenhausgarten.
Der Eingang ist von der Hausrück-
seite zu erreichen.

JEDEN MONAT GIBT
ES NEUE EINBLICKE

Am Sonnabend, 9. Mai, von 12
bis 16 Uhr gibt es bei Corinna
Meyer in Krähenwinkel einen ab-
wechslungsreichen Garten mit
Naturteich, Hühner- und Wach-
telgehege, Kaminholzzaun,
Kräutern und Strandoase zu se-
hen, Grenzweg 2.

AmSonnabend,6. Juni, von11
bis 17 Uhr können sich Besuche-
rinnen und Besucher bei Roman
und Sabine Sickau, Wennebost-
lerhof 16, zwischen alten Bäu-
men, etlichen Rosen, Clematis,
Hosta, Rosenpavillon, Stauden
und Teich umschauen.

Das Ehepaar Heine im Garten. Foto: Jarolim-Vormeier

Energietreff Langenhagen:
Schwerpunkt Photovoltaik
LANGENHAGEN. Die Stadt
Langenhagen lädt für Donners-
tag, 23. April, von 18 bis 20 Uhr
zum Energietreff in den vhs-
Treffpunkt, Konrad-Adenauer-
Straße 17, ein. Die Veranstal-
tung bietet Bürgerinnen und
Bürgern die Möglichkeit, sich
kostenfrei und unabhängig zu
Fragen der Energiegewinnung
und -verwendung beraten zu
lassen. Ein besonderer Fokus
liegt dieses Mal auf dem Thema
Photovoltaik. Als Experte steht
Christoph Nöltge von der Ver-
braucherzentrale Niedersach-
sen zur Verfügung. Er informiert
umfassend über die Anschaf-
fung und den Betrieb von Solar-
und Photovoltaikanlagen und
beantwortet individuelle Fra-
gen. Das Angebot richtet sich
insbesondere an alle, die ihre

Energieversorgung langfristig
unabhängiger gestalten und
Stromkosten senken möchten.
Darüber hinaus können auch
Fragen zu weiteren energierele-
vanten Themen gestellt wer-
den, etwa zur Heizungserneue-
rung, zur Gebäudedämmung
sowie zu aktuellen Fördermög-
lichkeiten und gesetzlichen
Rahmenbedingungen. Um eine
zielgerichtete Beratung zu er-
möglichen, bittet die Stadt Lan-
genhagen darum, Fragen mög-
lichst vorab gemeinsam mit der
Anmeldung per E-Mail an kli-
maundumwelt@langen-
hagen.de zu übermitteln.Der
Energietreff Langenhagen ist
ein gemeinsames Angebot der
Stadt Langenhagen, der vhs
Langenhagen und der Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen.

Zwischen Spannung und Statistik
LANGENHAGEN. Die Schach-
saison 25/26 biegt auf die Ziel-
gerade ein und die Mannschaf-
ten der SG Langenhagen/ Be-
renbostel befinden sich zwi-
schen spannenden Begegnun-
gen im Aufstiegskampf und
Spielen mit bloßem statisti-
schen Wert. In der Bezirksliga
trennte sich die zweite Mann-
schaft von der SG Garbsen/ Ma-
rienwerder nach einem langen
und spannenden Wettkampf
leistungsgerecht mit 4–4. Es ge-
wannen Helge Wittur und Hei-

no Müller. Ralf Müller, Olaf Klin-
gebiel, Uwe Daleszynski und
Marcus Meinhardt steuerten je-
weils ein Remis bei. In der Tabel-
le ist die Mannschaft auf den
zweiten Platz zurückgefallen,
der jedochauchzumAufstieg in
die Verbandsliga berechtigt.
Rechnerisch haben noch vier
Mannschaften Chancen, auf
den Aufstiegsplätzen zu lan-
den. Mit etwas Schützenhilfe
bei einem zwischenzeitlich
stattfindenden Nachholspiel
könnte im letzten Spiel gegen

den SC Stadthagen bereits ein
einziges Remis zum Aufstieg
reichen. In einem bedeutungs-
losen Spiel der Landesliga Süd
setzte sich die erste Mannschaft
mit 5,5–2,5 gegen ihren Tabel-
lennachbarn SK Lehrte II durch,
wodurch beide Teams die Plätze
drei und vier tauschten. Sieg-
reich waren Christian Müller-
Dehn, Marco Dittmann und
Bernd Grohmann. Remis spiel-
ten Niels Piepho, Michael Leh-
mann, Andreas Stabolewski,
Oliver Hofmann und Carsten

Ahlvers. Am letzten Spieltag
trifft die Mannschaft auf den
Hildesheimer SV, der noch auf
einen Ausrutscher des Hamel-
ner SV hofft, um mit einem Sieg
selbst noch in die Oberliga auf-
zusteigen. In der Kreisliga West
hatte die bereits als Absteiger
feststehende dritte Mannschaft
einen Ruhetag und trifft am
letzten Spieltag auf den SK
Wennigsen, dem bereits ein
4–4 genügt, um auch dem
möglichen verschärften Ab-
stieg sicher zu entgehen.

Bürgermeister Mirko Heuer
überreichte der DRK-Vorsitzen-
den Martina Rust eine kleine

Aufmerksamkeit.
Foto: privat

Café und mehr
im Martinshaus
LANGENHAGEN. Gute Ge-
spräche, Lachen, Zuhören, ein
herzliches Miteinander und
„Zusammen sind wir weniger al-
lein“ - das alles ist gut für das
Wohlbefinden.

Der kostenlose Seniorentreff
öffnet am Sonnabend, 18. April,
von 15 bis 17 Uhr wieder seine
Türen. Die Veranstalter laden
herzlich zu einem gemütlichen
Nachmittag bei Kaffee, Tee und
Kuchen mit so viel Freude wie
möglich übers Zusammensein
und so wenig Arbeit wie mög-
lich für alle Teilnehmenden ins
Martinshaus am Kirchplatz 7
ein. Bitte Tasse, Teller, Kuchen-
gabel und Löffelchen mitbrin-
gen.

Sie freuen sich auch über eh-
renamtliche Unterstützung im
Küchenteam, beim Kuchenba-
cken oder für Mitfahrmöglich-
keiten.

Bei Fragen wenden Interes-
sierte sich gern an Projektkoor-
dinatorin „verbunT – Gemein-
wesenarbeit in Langenhagens
Alter Mitte“ Lisa Langhans: li-
sa.langhans@evlka.de oder
(01515) 5 46 13 45.

DRK Langenhagen: Ehrungen
Rück- und Ausblick bei der Jahreshauptversammlung des Ortsvereins
LANGENHAGEN. Jetzt hatte
der DRK-Ortsverein Langen-
hagen seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung eingela-
den. Die Vorsitzende Martina
Rust stellte die vielseitigen ge-
meinnützigen Tätigkeiten und
Unternehmungen des Ortsver-
eins insbesondere im Senioren-
bereich in Form eines Jahresrück-
blicks dar. Darüber hinaus sind
2025 auch 13 Blutspenden in
Langenhagen organisiert wor-
den. Bürgermeister Mirko Heuer
bedankte sich in seinem Gruß-
wort beim Ortsvereins für seine
Arbeit und überbrachte auch
eine kleine Aufmerksamkeit. Zu
den schönen Aufgaben eines
Vereins gehört es aber auch, auf
treue Unterstützung zurückbli-
cken.Sowurden für ihre50-jähri-
ge Mitgliedschaft Irmgard Sen-
sing und Marianne Knopf geehrt.
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